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 Top-Nr.:  
 Fachbereich: Bauamt 

 Erstellt von: Robert Wagener 

 Datum: 18.11.2013 
 
 
Betreff: 
Satzung der Stadt Olfen vom 29.04.1994 über die Erhebung von Gebühren für Umlagen der 
Wasser- und Bodenverbände (Wasserverbandsgebühren) und für sonstige Kosten der 
Gewässerunterhaltung 
hier: 10. Änderungssatzung 
 
 
 
Beratungsfolge: 
17.12.2013 Haupt- und Finanzausschuss 
19.12.2013 Rat der Stadt Olfen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadt Olfen folgende Beschlussfassung: 
 
Der § 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
 
Der jährliche Gebührensatz beträgt pro ar für Flächen im Bereich des 
 

a) Wasser- und Bodenverbandes Stever und Lippe Olfen 
1. im Einzugsgebiet der Stever     0,115 € 
2. im Einzugsgebiet der Lippe     0,058 € 

 
       b) Wasser- und Bodenverbandes Stever-Lüdinghausen  0,156 € 
 
       c) Unterhaltungsverbandes Funne, Selm-Bork    0,137 € 
 
       d) Unterhaltungsverbandes Altlünen     0,073 € 
 
 
Begründung: 
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Laut Mitteilung der Wasser- und Bodenverbände sind die nachfolgenden Gebühren für 2014 zu 
erwarten und laut der gemeindlichen Satzung auf die Flächen umzulegen: 
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a) Stever – Lippe Olfen 
    1. Stever Beitrag ca. 41.000,00 € 
    Veranlagte Fläche = 357.389,915 ar 
    Gebührensatz = 0,115 € (bisher 0,117 €) 
 
    2. Lippe Beitrag ca. 5.350,00 € 
    Veranlagte Fläche = 92.024,315 ar 
    Gebührensatz = 0,058 € (bisher 0,058 €) 
 
 
b) Stever Lüdinghausen 
    Beitrag ca. 1.100,00 € 
    Veranlagte Fläche = 7.041,39 ar 
    Gebührensatz = 0,156 € (bisher 0,192 €) 
 
 
c) Funne 
    Beitrag ca. 5.000,00 € 
    Veranlagte Fläche = 36.375,40 ar 
    Gebührensatz = 0,137 € (bisher 0,163) 
 
 
d) Altlünen 
    Beitrag ca. 150,00 € 
    Veranlagte Fläche = 2.060,48 ar 
    Gebührensatz = 0,073 € (bisher 0,115 €) 
 
  
Die beiliegende Kalkulation ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
Bei der Kalkulation ist zu berücksichtigen, dass die zu veranlagenden Flächen aktualisiert wurden. 
 
  
 
 
   

Sendermann  Himmelmann 
Beigeordneter  Bürgermeister 

 
 
 
 
 


